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Das Zauberwort heisst immer «Integration». Was  
sagen Sie dazu?
Die Frage ist, wer integriert sich wo. Integration 
heisst für uns gewöhnlich, die andern hätten sich 
uns anzupassen, sie sollen so werden wie wir. Man 
muss sich aber auch überlegen, ob nicht auch wir 
ein bisschen so werden sollten wie die andern. Oder 
inwiefern wir bereit sind, auf die andern zuzuge-
hen. Im Begriff Integration steckt auch ein gewisser 
Hochmut. Es fragte mich mal ein somalischer Autor, 
was kann ein Somalier machen, damit er wird wie 
ein Schweizer. Ich antwortete: Um Gottes Willen, 

warum soll ein Somalier werden wie ein Schweizer? 
Aber das ist genau das, was wir erwarten mit der  
Integration: Der Somalier wird Schweizer. 

Aber um zusammenleben zu können, braucht es doch 
schon ein gewisses gemeinsame Basis?
Natürlich finde ich, dass es für eine Einbürgerung 
eine gewisse Vertrautheit mit den Einrichtungen 
der Schweiz braucht, auch ein bisschen Wissen über 
die Geschichte der Schweiz. Aber als Fremder muss 
man nicht werden wie ein Schweizer. 
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